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	Die Berufe
	
	
	
	



	[bookmark: _GoBack][image: ]1. Wie lange müssen wir lernen?



	Auftrag
	Fülle die Begriffe in die Lücken. 
Male zu jedem Textabschnitt ein passendes Bild.



	Messer
	Lehre
	Primarschule
	Kleinkind
	Gabel
	Noten

	lernen
	Kindergarten
	Gymnasium
	Ausübung
	Matura
	Prüfung





	
	
	Schon als  fängst du an zu lernen: Du lernst gehen, sprechen, mit  und  zu essen und aufs Töpfchen zu gehen. Mit vier Jahren kommst du in den . Dort lernst du noch viel mehr: ausschneiden, basteln, malen, spielen und miteinander teilen.

	
	
	

	
	
	Wenn du mit sechs oder sieben Jahren in die  kommst, lernst du lesen, schreiben und rechnen. Am Ende der 6. Klasse entscheiden deine , ob du in die Werkschule, Realschule, Sekundarschule oder ins Gymnasium wechselst. Mit dem Werk-, Real- oder Sekundarschulabschluss kannst du eine  beginnen oder doch noch weiter auf das  gehen.

	
	
	

	
	
	In der Lehre für einen Handwerksberuf, z.B. Maurer, lernst du alles, was du für die spätere  des Berufes benötigst. Am Ende der Lehrzeit legst du 
eine  ab. 

	
	
	

	
	
	Das Gymnasium endet mit der . Dann hast du die Möglichkeit, eine Lehre oder auch ein Studium zu beginnen. Ein Studium brauchst du z.B. wenn du Arzt oder Lehrer werden möchtest. 
Doch auch nach der Schule, der Lehre oder dem Studium wirst du Tag für Tag neue Dinge , die du für deinen Beruf brauchst.




Lösung : 
	
	
	Schon als Kleinkind fängst du an zu lernen: Du lernst gehen, sprechen, mit Messer und Gabel zu essen und aufs Töpfchen zu gehen. Mit vier Jahren kommst du in den Kindergarten. Dort lernst du noch viel mehr: ausschneiden, basteln, malen, spielen und miteinander teilen.

	
	
	

	
	
	Wenn du mit sechs oder sieben Jahren in die Primarschule kommst, lernst du lesen, schreiben und rechnen. Am Ende der 6. Klasse entscheiden deine Noten, ob du in die Werkschule, Realschule, Sekundarschule oder ins Gymnasium wechselst. Mit dem Werk-, Real- oder Sekundarschulabschluss kannst du eine Lehre beginnen oder doch noch weiter auf das Gymnasium gehen.

	
	
	

	
	
	In der Lehre für einen Handwerksberuf, z.B. Maurer, lernst du alles, was du für die spätere Ausübung des Berufes benötigst. Am Ende der Lehrzeit legst du 
eine Prüfung ab. 

	
	
	

	
	
	Das Gymnasium endet mit der Matura. Dann hast du die Möglichkeit, eine Lehre oder auch ein Studium zu beginnen. Ein Studium brauchst du z.B. wenn du Arzt oder Lehrer werden möchtest. 
Doch auch nach der Schule, der Lehre oder dem Studium wirst du Tag für Tag neue Dinge lernen, die du für deinen Beruf brauchst.



	Rückmeldung:
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